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Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Jeſuiten Kedemptoriſten und Centrumspartei

Halle 12 Juli
Es ſind fetzt gerade 20 Jahre her daß der Kulturkampf auf

ſeiner Höhe ſtand Das Bismarckſche Nach Kanoſſa geh n wir
nicht war zum allgemeinen Stigma geworden der Kultusminiſter
Falk war der gefeierte Mann des Tages und es hatte wirklich
den Anſchein als ſollte dem Fürſten Bismarck den das Glück bei
ſeiner dem Auslande gegenüber vertretenen Politik tn ungewöhn
lichem Maße begünſtigt hatte auch noch der große Wurf gelingen
dem deutſchen Volke welches er politiſch geeinigt hatte auch noch
eine deutſche Nationalkirche zu geben

Wie haben ſich in dieſen 20 Jahren die Zeiten doch gewaltig
geändert Fürſt Bismarck hat zwar nicht im Büßergewand in
Eis und Schuee an den Mauern Kanoſſa s auf den Knieen ge

legen aber daß er nicht nach Kanoſſa gegangen wäre wird heute
im Ernſte wohl Niemand mehr behanpten wollen Schritt für
Schritt iſt er zurückgegangen die Biſchöfe ſind nachdem ſie mehrere

Jahre hindurch im Auslande gelebt nach Dentſchland zurückgekehrt
bis auf Ledochowski und Melchers Köln Letzterer erhält
aber ſein Biſchofsgehalt irren wir nicht 16000 Mark von
der preußtſchen Staatsregierung ausgezahlt gleichzeitig zahlt die
ſelbe aber dem derzeitigen Biſchof von Köln Crementz ebenfalls

das Jahrgehalt aus Alle Biſchofsſtühle in Preußen ſind wieder
beſetzt das Staats Examen welches nach den Falk ſchen Be
ſtimmungen jeder katholiſche Geiſtliche ablegen ſollte wird ſchon
längſt nicht mehr gefordert die Schulbücher welche katholiſchen
Kindern in die Hand gegeben werden müſſen erſt vom Biſchof
genehmigt werden eine Maßregel die ſich bis in die oberſten
Klaſſen der höheren Lehranſtalten erſtreckt Die geſperrten Gelder
werden nicht mehr einbehalten die Pfarreien werden mit Elementen
beſetzt die von den Biſchöfen für geeignet dazu gehalten werden
frommen Schweſtern die ſich mit der Erziehung der Jngend be
faſſen iſt die Rückkehr nach Preußen und die Wiederaufnahme
ihrer Thätigkeit geſtattet worden kurz wohin wir blicken überall
die Wiederherſtellung des Zuſtandes wie er vor der Jnſcenirung
des Kulturkampfes war

Die Conſtantia in Aachen der ſchwärzeſte Verein in der
pechſchwarzen alten Kaiſer Krönungsſtadt hat ſchon vor einigen

Jahren die Parole ausgegeben daß Alles was ſtaatlicherſeits den
Katholiken neuerdings zugeſtanden worden wäre zwar als Abſchlags
zahlung willkommen geheißen würde daß aber von einer wirk
lichen Zufriedenheit der Katholiken nicht früher die Rede ſein
könnte als bis die Jeſuiten in s Land zurückgekehrt wären
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Daß die Conſtantia mit dieſer ihrer Forderung allein geblieben
wäre läßt ſich nicht eben behaupten und wo in der katholiſchen
Bevölkerung ſelbſt Abneigung oder Gleichgiltigkeit gegen die Jeſuiten
beſtand da ſorgten eifrige Agitatoren dafür daß der Gedanke an
die Rückberufung der Jeſuiten nicht einſchlief Jm Reichstage ge
hörte denn auch der Antrag anf Rückberufung der Jeſuiten zum
eiſernen Beſtande der Centrumspartei Der Reichstag ſelbſt hat den
Antrag bereits früher angenommen denn bei den Wahlen ließ ſich
das Centrum in denjenigen Kreiſen wo bei der Stichwahl die

Centrums Stimmen den Ausſchlag gaben ſtets einen diesbezüglichen
Wechſel ansſtellen und der Wechſel wurde von den betreffenden
Kandidaten meiſt Freiſinnigen ſtets acceptirt und beim Vor
zeigen bei der Abſtimmung über den Antrag auch honorirt

Alſo im Reichstage hatte die Sache keine Schwierigkeiten
Anders im Bundesrath Dieſer ließ ſich auf nichts ein ſondern
lehnte den Antrag rundweg ab Das ging ſo einige Jahre hindurch
recht ſchön und gut aber wer die Jeſuiten nur einigermaßen kennt
der mußte ſich ſelbſt ſagen daß ſie wieder und immer wieder
kommen würden bis ſie ihren Zweck erreicht hätten

Schlau wie dieſe Patres nun einmal ſind nehmen ſie auch
Theilzahlungen an und da ſie ſelbſt ihre Zeit noch nicht für
gekommen hielten ſo ſchickten ſie ihre Wegemacher die Redempto
riſten voraus Dieſe werden denn demnächſt auch ihren Einzug
halten vorläufig nur in Baiern Es iſt ein erſter Schritt aber
er beſagt genug und nach der ganzen Haltung zu ſchließen welche
die Reichsregierung im Verlaufe des Kulturkampfes und nach
Beilegung deſſelben eingenommen hat wird man wohl annehmen
müſſen daß nachdem jetzt A geſagt worden iſt bald auch B ge
ſagt werden wird Die ganze Zeitrichtung ſieht nicht danach aus
als ob die Jeſuiten oder überhaupt die katholiſchen Orden auf dem
Rückzuge begriffen wären und wer der Anſicht iſt als würde die
Reichsregierung wenigſtens in der Frage der Rückberufung der
Jeſuiten feſt bleiben der erinnere ſich nur wie feſt und ent
ſchloſſen die Reichsregierung im Anfange des Kulturkampfes auf
trat und wie ſie ſpäter Stück für Stück der aufgerichteten Mauer
ſelbſt mit abgetragen hat Eins der einflußreichſten klerikalen
Organe die Köln Vksztg ſchreibt Das katholiſche Volk wird
nach wie vor darauf beſtehen daß das ganze Jeſuitengeſetz auf
gehoben wird Wenn man glaubt durch die Nachgiebigkeit gegen
einen der verwaundten Orden den Beſtand des Jeſuitengeſetzes
gefeſtigt zu haben ſo wird es ſich bald herausſtellen daß man
ſich hierin getäuſcht hat Es wird auch in nichtkatholiſchen Kreiſen
immer klarer werden daß das ganze Jeſuitengeſetz verfehlt und
ungerecht war Wir unſerſeits können nnr wiederholt betonen
daß wir die Theilzahlung der Wiederzulaſſung der Redemptoriſten
zwar freudig annehmen aber damit auf kein Jota von dem Uebrigen
verzichten Die Aufhebung des ganzen Jeſuitengeſetzes iſt für uns
zugleich eine Forderung der Gerechtigkeit und eine Ehrenſache
Der heutige Beſchluß des Bundesrathes wird die Katholiken in
ihrem Kampfe gegen das Jeſuitengeſetz nur mit neuem Muthe und
neuer Ausdaner erfüllen

Nun weiß man Beſchetd
Was die Haltung der Centrumspartei anbelangt ſo wird

man annehmen dürfen daß letztere in dieſer Frage einig iſt und
ſich ſchwerlich ſpalten wird Ju andern politiſchen und wirth
ſchaftlichen Fragen iſt das Centrum ſchon längſt uneinig und hat
jeit Windthorſts Tode bei hundert Anläſſen eine Schaukelpolitik
getrieben wie ſie es in früheren Jahren den Nationalliberalen ſo
häufig zum Vorwurf machte Wenn man etwa glauben ſollte die
Rückberufung der Redemptoriſten werde beim Centrum Anerkennung
finden und dieſes etwa beſtimmen im Herbſt der Reichsregierung
bei der Berathung der Steuervorlagen unter die Arme zu greifen
ſo wird die Rechnung wohl nicht ſtimmen Mit Bezug hierauf
ſchreibt die Kreuzztg Es iſt nicht bloß keine Gegenleiſtung
vom Centrum für die Zulaſſung der Redemptoriſten zu hoffen

ſondern man iſt im Centrum erbittert über die Ablehnung des
Reichstagsbeſchluſſes hinſichtlich der Jeſuiten beſonders auch über
die angeblich einſtimmige Ablehnung Da kann alſo von irgend
welchem Optimismus in der Hoffnung auf Steuerbewilligungen gar
keine Rede ſein Die Centrumsführer müſſen in jedem Falle mit
den oppoſitionellen Stimmungen rechnen welche der Bundesraths
beſchluß hervorruft Was nun Dr Lieber betrifft ſo iſt er trotz
ſeiner kürzlichen Neden in Bochum und Altena doch mehr ein
Parteiführer in partjbus infidelium Von Liebers Theorien will
man in weiten Kreiſen des Centrums nichts wiſſen beſonders nicht
von ſeinem Lieblingsplane aus dem Centrum eine reinpolitiſche
Partei zu machen die ganz des katholiſchen Charakters bar ſei

Alles in Allem Ueber Kurz oder Lang werden ſie wohl
wieder kommen die Patres die ſchon vor mehr als hundert Jahren
von ſich ſagten Vertrieben wie die Hunde werden wir zurück
kehren wie die Adler Vielleicht ſind die Zeiten nicht mehr fern
wo wie im Jahre 1848 die Staatsgewalt ſich ſelbſt zu ſchwach
fühlte der Revolution Herr zu werden und deshalb die Jeſuiten
zurück berief Es iſt heute eben Vieles möglich

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Berlin 11 Juli Hofnachrichten Aus Lärdal
fören von heute wird gemeldet Die Hohenzollern iſt nach
einer vom herrlichſten Wetter begünſtigten Fahrt durch Näröfjord
und Anurlandsfjord im Fjärlandfjord bei Mundal vor Anker ge
gangen Der Kaiſer und die Kaiſerin werden vorausſichtlich
heute in Bergen verweilen und gedachten morgen den 12 d
Nachmittags in Drontheim einzutreffen Hier iſt ein zwei
tägiger Aufenthalt in Ausſicht genommen ſo daß die Weiterfahrt
des Kaiſers nach Norden am 14 Juli Abends an Bord der
Hohenzollern erfolgt während die Kaiſerin von Dront

heim ſich mit der Bahn nach Chriſtiania begiebt und von dort auf
dem Seewege nach Dentſchland zurückkehrt Die Ankunft der
Kaiſerin auf Schloß Wilhelmshöhe bei Kaſſel iſt für den
20 Juli in Ausſicht genommen Die Majeſtäten verbrachten
am geſtrigen Dienstag den Vormittag in Stahlheim im Hauſe
nahmen das Frühſtück um 12 Uhr ein und legten den Weg von
Stahlheim nach Gudwangen zu Fuß zurück Jn Folge des
prächtigen Wetters war dieſe Parthie ſowie die weitere Fahrt durch
den Fjärlandsfjord in jeder Weiſe gelungen

Die Abreiſe des Fürſten und der Fürſtin
Bismarck aus Friedrichsruh iſt heute wegen Nichtbeendigung
der Vorbereitungen nicht erfolgt ſondern definitiv auf morgen
Mittag angeſetzt worden Der Reiſeplan iſt unverändert Die
Reiſe geht zunächſt nach Schönhauſen dort verweilt der Fürſt
3 Tage und fährt dann über Berlin nach Varzin

Das eigenhändige Glückwunſchſchreiben des
Reichskanzlers Grafen von Caprivi an Rudolf von
Bennigſen hat folgenden Wortlaut Eurer Excellenz zum
70 Geburtstage Glück zu wünſchen kann ich mir nicht verſagen
Wer die hannoverſchen Dinge einigermaßen kennt weiß was Sie
in den Tagen als den Meiſten noch die Einheit Deutſchlands
nichts mehr als ein ſchöner Traum war für dieſen Gedanken dem

mma

Ans zwei Welten
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdrug verdboten
Zu meinem namenloſen Erſtaunen beſchuldigte mich Mal

wine in Gegenwart ihrer Mutter unter Weinen und Schluchzen
als ob ſie ſich widerwillig zu dem Geſtändniß entſchlöſſe
daß ich gegen drei Uhr Morgens mein Bett verlaſſen und
mich aus der Kammer geſchlichen habe um erſt nach einer
Stunde zurückzukehren

Gerüchte ſeltſamſter Art wurden verbreitet und geglaubt
Die öffentliche Meinung bezeichnete mich als Mörderin es
wurden Stimmen laut die forderten mich ohne Rückſicht
auf meine Jugend und meinen Namen dem ſtrafenden Arm
der Gerechtigkeit zu übergeben

Ich ſchien verloren Eine Menge von Beweiſen wurde
gegen mich zuſammengetragen Stumpfſinnig begann ich mich
in mein Schickſal zu ergeben den Himmel anflehend mich

durch den Tod zu erlöſen
Wer konnte mir helfen wer ſollte mir ſeinen Beiſtand

leihen
Der Einzige der Jntereſſe an mir nahm mein Groß

vater weilte ſeit Jahren in Egypten Jhm zu ſchreiben
hielt ich für nutzlos Ehe mein Brief ihn erreichen konnte
mußte mein Schickſal längſt entſchieden ſein

Doch ehe ich es geahnt war mir ein Retter erſtanden
Baron von Sternberg mein Großvater mütterlicher Seite

war plötzlich von Heimweh ergriffen nach Europa zurückgekehrt
Kaum in Wien angelangt erfuhr er durch Zeitungsgerüchte

was ſich hier zugetragen hatte Mit dem nächſten Zuge traf
er in Windorf ein Er hatte eine heftige Auseinanderſetzung
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mit der Baronin die ſich den Anſchein gab von meiner
Schuld überzeugt zu ſein

Für mich die ihn kaum kannte hatte Großpapa die
wWhrendſten Troſtesworte

Er ſtellte mir vor daß uns zunächſt nur die ſchleunigſte
Flucht übrig bleibe Die Oeffentlichkeit habe ſich bereits ſo
ſehr der Angelegenheit bemächtigt daß bei längerem Zögern
meine Verhaftung zu gewärtigen ſei

Der Gedanke das Land verlaſſen zu ſollen in dem ich
als Mörderin gebrandmarkt war erfüllte mich mit Jubel
und über dem Glück wieder Jemand in meiner Nähe zu
haben der mich liebend beſchützte vergaß ich beinahe für
einen Augenblick daß ich fortan eine Ausgeſtoßene war

Mein Großpapa beabſichtigte anfangs mit mir nach
Amerika zu gehen und uns dort ein Heim zu errichten
daun aber erklärte er mir ſo groß auch die Erde ſei habe
man überall zu fürchten mit ehemaligen Bekannten zuſammen
zutreffen er aber der natürlich keinen Augenblick an meiner
Unſchuld gezweifelt hatte wollte mich vor ſolchen Demüthi
gungen ſicher geborgen wiſſen Wir hatten uns zunächſt
nach England gewendet Die Unterredung mit einem Schiffs
kapitän brachte Großpapa auf einen eigenthümlichen Ge
danken Suchen wir einen Ort auf der von den Glück
lichen gemieden und von Niemand freiwillig betreten wird
Dort laufen wir am wenigſten Gefahr jemals Perſonen
aus unſeren Kreiſen zu begegnen

Jch war ſelbſtverſtändlich berert mich allen Anordnungen
meines Großpapa s widerſtandslos zu fügen

So wurde denn der Plan ausgeführt uns in dem ent
legenſten Winkel des jüngſten Erdtheils niederzulaſſen Wie
Großpapa keine Ausgabe ſcheuend Hunderttauſende ver
ſchwendend mitten in der Wildniß ein Heim hervorzuzaubern
verſtand in dem man vergeſſen konnte daß man ſich außer
halb der Grenzen civiliſirten Lebens befand haben Sie
ſelbſt geſehen

Die meiſten unſerer Bekannten halten uns für todt
Kurz nach unſerer Ankunft in dieſem Lande erfuhren wir
durch ein Zeitungsblatt daß man in unſerer Heimath den
glücklichen Zufall pries der mich durch ein frühes Ende vor

dem ſchwachvollen Looſe bewahrte das ich nur zu reichlich
verdient hatte Mit welcher Verachtung mit welcher Herab
ſetzung man des jungen Mädchens gedachte das aus ſchnöder
Habſucht ein engelſchönes Kindchen tödtete können Sie ſich
vorſtellen

Jetzt wiſſen Sie weshalb ich Sie weshalb ich keinen
Mann von Ehre heirathen darf weshalb mir die Rückkehr
in die Heimath auf immer verſagt iſt

Reiſen Sie mit Gott und nehmen Sie meinen nie er
ſterbenden Dank meine unwandelbare Liebe mit

Jch fordere Sie nicht auf mich zu vergeſſen ſondern ſich
meiner wie einer Abgeſchiedenen zu erinnern und unſerer
Bergeinſiedelei wie einer Heimath der Geiſter die Jhnen in
einem Traume als Wirklichkeit erſchien

Leben Sie wohl Gott ſegne Sie Margarethe
hatte mit athemloſer Spannung bis zu Ende

geleſen
Armes unſchuldiges Mädchen rief er mit bewegter

Stimme als er das kleine Schriftchen wieder zuſammenrollte
Du theure Märtyrerin Opfer der Bosheit und tückiſchen

Zufalls Ich ſoll Dich aufgeben Dir entſagen weil das
Schickſal Dir ſo übel mitſpielte Nimmermehr Das Ge
webe zu zerreißen mit dem ſie Dich umgarnten wird meine
Lebensaufgabe ſein Jhren Namen von jedem Flecken zu
reinigen ſie in die Welt zurückzuführen wird das einzige
Ziel ſein das ich verfolge

Er verſank in tiefes Nachdenken
Jetzt iſt März murmelte er Bis zum Tage meiner

Mündigkeit vergehen noch ſechs Monate ich habe alſo Zeit
genug meine Zeugen zu berufen heimzukehren und meinen
Beſitz wieder zu erlangen Vetter Manfred wird nicht wenig
erſchrecken wenn ich plötzlich wieder auftauche und ihn bitte
mir gütigſt das Meinige wieder abzutreten Lacroix und
Walter müſſen mich nach Waldberg begleiten oder mich dort
erwarten Sie verſprachen mir als wir uns von einander
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dann jener Traum Wahrheit geworden haben Sie im Parlament
an der Feſtigkeit der neuen Schöpfung mitgearbeitet wie Wenige
und noch heute erinnert Jhr Auftreten im Parlamente an jene
großen Zeiten in denen die Nation mit warmer Jugendliebe ſich
der neuen Schöpfung freute Mit dem Wunſche daß Jhre
Thätigkeit dem Reiche und dem Staate noch lange erhalten werde
verbleibe ich in ausgezeichneter Hochachtung Euer Excellenz 2c Graf
von Caprivi Ein ansländiſches Blatt begleitet die Geburts
tagsfeier mit folgenden Worten Jn Deutſchland felert heute
Bennigſen ſeinen 70 Geburtstag Politiſch iſt der Oberpräſident
von Hannover längſt in den Hintergrund getreten ſeine einſtige
Arbeit im Dienſte der nationalen Einheit ſichert ihm einen ge
ſchichtlichen Namen die Popularität des liberalen Partei
führers iſt von dem großen Mühlenrade der Zeit welches den
Namen Bismarck trägt zerrieben worden Die Geburtstagsfeier
Bennigſens trifft zuſammen mit einem Beſchluſſe des Bundes
rathes durch welchen der ſeinerzeit vom Reichstag gefaßte Beſchluß
betreffs Anfhebung des Jeſuitengeſetzes zwar abgelehnt aber dem
bayriſchen Antrage gemäß die Zulaſſung des Redemptoriſten
Ordens ausgeſprochen wird

Der Bundesrath hat heute abermals eine Plenar
ſitzung abgehalten Zur Berathung ſtanden Berichte verſchiedener
Ausſchüſſe u A über die Reſolution des Reichstages betr die
Eiſenbahn Freifahrtkarten der Reichstagsmitglieder über eine Novelle
zum Geſetz vom 1 Juli 1872 betr die Gebühren und Koſten bei
den Konſulaten des deutſchen Reiches und über verſchiedene Peti
tionen betr die Sonntagsruhe im Konditor im Bäckerei im
Schlächter und im Schneidergewerbe

Zu dem Bundesrathsbeſchluß über Nicht Auf
hebung des Jeſuitengeſetzes nimmt wie erklärlich auch die
päpſtliche Preſſe das Wort Sie äußert die Ueberzengung die
Zulaſſung der Jeſuiten in Deutſchland ſei nur eine Frage
der Zeit So erklärt das Jeſuiten Organ Voce della Verita

er Dämon der ſozialen Revolution in Deutſchland laſſe ſich nicht
mit Gewehren ſondern nur mit Kreuz und Roſenkranz beſiegen

Nach dem klerikalen Regensburger Morgenblatt weiß man
in Rom der baieriſchen Regierung wegen ihres Eintretens für die
Redemptoriſten Dank man verübelt es ihr keineswegs daß
ſie vorſichtig operirend zuerſt nur das vorläufig Erreichbare an
ſtrebte und demgemäß für die Beibehaltung des Jeſuitengeſetzes
ſtimmte

Das Geſetz über die Landwirthſchaftskammern
wird im Staatsanzeiger veröffentlicht

Zur Ausführung des Geſetzes betreffend die
Aufhebung des Jdentitätsnvachweiſes verfügte der
Finanzminiſter am 5 Juli daß Einfuhrſcheine nur für Waaren
von marktgängiger Beſchaffenheit zu ertheilen ſind Als markt
gängig gilt auch Waare welche mit nnerheblichen Mängeln wie
beiſpielsweiſe mit leicht dumpfiger Beſchaffenheit Sommergeruch
mäßigem Auswuchs geringem Beſatz mit Käfern belaſtet ſind Bei
Getreide Hülſenfrüchten Raps und Rübſaat ſind etwaige fremde
Beſtandtheile wie Sand und Unkrant nicht zu beanſtanden ſoweit
ſie nicht über zwei Gewichtsprozente ausmachen Bezüglich der Be
ſchaffenheit der Mühlenfabrikate gelten die auf Grund des Regu
lativs für die Gewährung von Zollerleichterung bei der Ausfuhr
von Mühlen und Mälzereifabrikaten getrofferen Anordnungen auch
bei den Mühlenfabrikaten die mit Anſpruch auf Ertheilung des
Einfuhrſcheins zur Ansfuhr angemeldet werden

Die Anmeldungen von Verluſten von Gewerbe
treibenden beim Deutſchen Bunde für Bodenbeßitz
Reform anläßlich des jüngſtergangenen Jnſtizminiſterial Reſkripts
haben bereits die Höhe von 2296 785 Mk erreicht Dabei ſind
trotz der Höhe des vorſtehenden Betrages bis jetzt nur von einem
kleinen Bruchtheile der insgeſammt in Betracht kommenden Kreiſe
Verlnſtliſten eingeſchickt worden Unter den angemeldeten Verluſten
ſollen ſich mehrere mit Beträgen von 50000 Mark einer von
96 000 Mark und einer von Million befinden Jn vielen
Fällen iſt ausdrücklich hervorgehoben worden daß man von dem
Rechte der Eintragung einer Sicherheits Hypothek hinter
allen Hypotheken nach S 972 des Allgemeinen Landrechtes Gebrauch
gemacht habe aber ohne jeden Erfolg da die Baugelder und das
Kanufgeld für den Bauplatz voranſtanden und die Bangelder ſtets
in voller Höhe als Hypothek eingetragen werden ehe auch nur die
erſte Ratenzahlung geleiſtet worden iſt So kommt es daß ſtets
wenn der Bauhandwerker etwas auf den Bau geliefert hat das
Gitter hinter ihm zufallen kann Bei der Subhaſtation mitzubieten
und die vorangehenden großen Hypothekenglänbiger zu befriedigen
iſt er meiſt außer Stande und ſo fällt er aus Die Vorbeſitzer
der Bauſtelle und die Geldgeber erſtehen billig das Grundſtück das
ſie nach kurzer Zeit mit Gewinn weiter verkanfen und der Hand
werker hat das Nachſehen

Falſche Reichs Kaſſenſcheine zu fünfzig Marh
ſind in neuerer Zeit zum Vorſchein gekommen und angehalten
worden Die Reichs Schuldenverwaltung ſichert Demjenigen
welcher einen Verfertiger oder wiſſentlichen Verbreiter ſolcher

e

trennten pünktlich am erſten September dieſes Jahres im
Schloß zu erſcheinen aber ſeitdem ſind achtzehn Monate ver
gangen und Lacroix hat vielleicht längſt vergeſſen was er
gelobte Anders iſt es mit Walter Doch auch ihm will
ich ſchreiben Jhn trifft mein Brief noch in dem neuent
deckten Goldfelde

Und er ſetzte ſich nieder ſeinem Freunde Walter Bach und
Monsieur Frangois Lacroix

Barbier et Coiffeur

Falſchſtücke zuerſt ermittelt und der Polizei oder Gerichtsbehörde
dergeſtalt nachweiſt daß der Verbrecher zur Unterſuchung und
Strafe gezogen werden kann eine nach den Umſtänden zu be
meſſende Belohnung bis in Höhe von 8000 Mk zu

Ueber die Paßpflichtigkeit der aus Rußland
kommenden Reiſenden enthält der Reichsanzeiger folgende
Verordnung Die Verpflichtung der aus Rußland kommenden
Reiſenden ihre Päſſe gemäß den F8 1 und 2 der Verorduung vom
14 Juni 1879 viſiren zu laſſen wird aufgehoben OVurch dieſe
Beſtimmung werden die übrigen Vorſchriften der Verordnung vom
14 Juni 1879 nicht berührt

Hildesheim 11 Juli Hier fand zur Feier des 70 Ge
burtstages des Oberpräſidenten v Bennigſen unter ſehr ſtarker
Betheiligung ein Feſt ſtatt welchem v Bennigſen ſelbſt beiwohnte
Nach Schluß der Feſttafel traf ein Telegramm des Kaiſers
ein welches mit großem Jubel begrüßt wurde Das Telegramm
hatte folgenden Wortlaut Se Majeſtät laſſen den zur Feier ver
ſammelten Feſtgenoſſen beſten Dank für ihren r
ausſprechen Se Mafeſtät haben die Feier mit aufrichtiger Theil
nahme begleitet

Jtallten
Rom 11 Juli Crispi erhält zahlreiche anarchiſtiſche

Drohbriefe die ihm mit der Ermordung ſeiner Tochter drohen
Jhre Villa in Neapel wird dem Piccolo zufolge ſorgſam bewacht
Crispi habe erklärt nichts könne ihn von dem vorgezeichneten
Wege abbringen

Groſzbritannien
London 11 Juli Der Berliner Berichterſtatter des

Standard meldet er ſei ermächtigt zu ſagen China ſei ent
ſchloſſen Korea als chineſiſche Provinz zu erklären wenn
Japan das insgeheim die Unterſtützung Rußlands nachſuche fort
fahre ſeine Anſprüche in dieſer Richtung geltend zu machen Nach
einer Brüſſeler Drahtmeldung des Stand ſei der chineſiſche
Botſchafter in Petersburg angewteſen zu erklären China habe
weder die Einmiſchung noch Vermittelung Rußlands in der Koreg
frage nachgeſucht Es ſei entſchloſſen jede Einmiſchung oder Ver
mittelung vorlänfig abzulehnen da dies nur ſeine Intereſſen be
nachtheiligen könnte

Amerika
Chieago 11 Juli Der Großmeiſter der Ritter der

Arbeit hat den Ausſtand angeordnet Heute ſtriken faſt eine
Million Arbeiter Der Ansſtand ſoll bis zur Regelung der von
den Arbeitern der Pullmann Werke aufgeſtellten Forderungen
danern Debs und die übrigen Führer der Strikenden ſind
gegen hohe Kaution aus der Haft entlaſſen Von anderer Seite
wird gemeldet Die Lage hat ſich weſentlich gebeſſert Der Bahn
ſtreik iſt thatſächlich zu Ende Die meiſten Gewerke haben der
Aufforderung zu ſtreiken nicht entſprochen Es ſind keine weiteren
Ruheſtörnngen vorgekommen

Kleine Chronik
Hamburg 11 Juli Feuer Im Freihafen entſtand ver

gangene Nacht am Kehrwieder Speicher 5 ein Brand der ſich auf
Speicher 4 ausdehnte Bedeutende Mengen von Kaffee und Tabak
ſind verbrannt der Schaden beträgt etwa 1 Million In fünf
Stunden wurde das Feuer bewältigt Niemand iſt verletzt

Stettin 11 Juli Einen Selbſtmord beging am Sonn
abend Abend in der Nähe der Station Borkenfriede der Vorpommerſchen
Eiſenbahn eine unbekannte etwa 10 Jahre alte anſtändig gekleidete
Dame die ſich bei einem Bahnwärter nach der Zeit des Eintreffens
des nächſten Zuges erkundigt hatte Die Dame die ſich in der Nähe
des Bahnkörpers verborgen haben muß warf ſich bei Annäherung des
Zuges aus Stralſund plötzlich auf die Schienen und wurde vom Zuge
ſofort getödtet Den abgetrennten Kopf und einen Theil des rechten
Armes fand man neben der Leiche auf

Schwerin a d Warthe 11 Juli Erſtochen Der 17 jäh
rige Knecht Pitſchke erſtach bei einem Wortwechſel ſeinen Dienſt
herrn den Gutsbeſitzer Handtke zu Poppe

Schweidnitz 11 Juni Ertrunken Jn der Militär
ſchwimmanſtalt ertrank geſtern beim Freiſchwimmen ein Unter
offizier des 10 Grenadierregiments

Culm 11 Juli Unterſchlagungen Der Kaſſirer Lauter
born vom Vorſchußverein iſt plötzlich in Folge von Blauſäurenvergiftung
geſtorben Die noch nicht beendete Kaſſenreviſion hat ein Defizit
bis jetzt im Betrage von 141,000 Mark nachgewieſen

Heringsdorf 11 Juli Ertrunken Ein Hausdiener aus
Berlin welcher ſeine Dienſtherrſchaft hierher begleitet hatte iſt beim
Baden in der See ertrunken

Celle 11 Juli Ein entfſetzlicher Unglücksfall hatſich am Sonntag in der Lünebürger Haide ereignet Der 53 jährige
Dienſtknecht C Jahn in Nienhagen Landkreis Celle weidete die Vieh
heerde ſeines Dienſtherrn Plötzlich wurde er von einem zweijährigen
Bullen angegriffen und niedergeworfen worauf ihm der Stier mit
den Hörnern den Leib vollſtändig aufriß Als auf Jahns Hilferuf
mehrere Dorfbewohner herbeieilten fanden ſie Jahn verſtümmelt im
Blute liegen und todt vor Der Stier der bisher ſich niemals bös
artig gezeigt ließ ſich ruhig einfangen

o oErſt hente Morgen
Wie befinden ſich unſere Freunde in der Bergeinſiedelei
Jch danke Jhnen ſehr gut
Ein merkwürdiger Haushalt ſagte der Arzt neben

Horaz weiterſchreitend
Horaz erwiderte nichts
Ein ganz merkwürdiger Haushalt fuhr der Arzt fort

Ein unglaublicher Einfall von einen Manne in dem Alter
und in der Stellung des Barons von Sternberg in dieſe

Rue de Rivoli 42 Paris France
zu ſchreiben

Nachdem er mit beiden Briefen fertig war rüſtete er
ſich zu dem erſten Ausgange in die Stadt

49 Kapitel
Eine unerfreuliche Begegnung

Als Horaz am Morgen angekommen war hatte Mar
garetha s Geheimniß ſeinen Geiſt zu lebhaft beſchäftigt und
ſein Verlangen nach Aufklärung war zu groß geweſen als
daß ihm die fremde Stadt mit ihren Eigenarten irgend
welches Jntereſſe einzuflößen vermocht hätte Von dem Alp
befreit der ſeine Seele bedrückt hatte durchwanderte er jetzt
die ſauberen gut gehaltenen Straßen Das blaue Waſſer
des Derwent glitzerte im Sonnenlicht den Horizont um
grenzten die grünen bewaldeten Hügel während in der Ferne
die wolkengekrönten wie leuchtende Opale ſchimmernden Berge
aufragten Das wunderbare Landſchaftsbild das dieſe ſelt
ſame kleine Stadt der Antipoden umrahmte entzückte ihn
bis zur Begeiſterung

Guten Morgen Herr Bacher Wie geht es Jhnen
begrüßte ihn die Stimme des Arztes den er in der Berg
einſiedelei kennen gelernt hatte

Ah guten Morgen Herr Doktor Jch freue mich
Ihnen zu r erwiderte Horaz herzlich

xWann ſind Sie hier angekommen

weltentrückte Gegend zu kommen in der man noch auf
Schritt und Tritt daran erinnert wird daß ſie einſt als
Strafkolonie benutzt worden iſt Die Leute meinen nur ein
Mann der ſich an dem Rande des Wahnſinns befindet
kann ohne dringende Noth einen ſolchen Ort zum Wohnſitz
erwählen

Und doch iſt er ſo ſchön wie wenige auf der Erde
erwiderte Horaz mit einem Gefühl der Erleichterung als
er ſich überzeugt hatte daß der Arzt nichts von dem wahren
Sachperhalt ahnte

Ja ſchön wie ein Paradies aber ein Paradies in der
Wildniß fern von jedem menſchlichen Verkehr

Der alte Herr ſcheint die Geſellſchaft nicht zu lieben
Das iſt nicht überraſchend aber ſeine Enkelin muß ſich

nach Umgang ſehnen
Nun ſie wird ſich eines Tages verheirathen und in die

Welt zurückkehren
Heirathen Jch möchte wohl wiſſen wie ſich hier ein

Mann für ſie finden ſollte Aber vielleicht hat er ſich bereits
gefunden lächelte der Arzt den jungen Mann bedeutungs
voll anſehend

händler Langenhöfer in ſeinem Hauſe an der Kurfürſtenſtraße e
mordet Anfangs glaubte man bei dem Auffinden der Leiche

waltſam um s Leben gebracht worden iſt
That verdächtig

Bonn 11 Juli Eine ſcheußliche Meſſerſtecherei iſt
in der vorletzten Nacht auf der Meckenheimerſtraße ausgeführt worden

Drei Studirende Dr Schulte Bloem und hattenvorgeſtern Nachmittag einen Spazierritt unternommen na deſſen Be
endigung ſie in eine Wirthſchaft an der Meckenheimerſtraße einkehrten
Zwiſchen 12 und 1 Uhr Nachts traten ſie den Heimweg zu ihren

des Fuhrmanns Wolff von hier Aus noch unaufgeklärter Urſache
entſtand eine Schlägerei Pönschen erhielt einen tiefen Stich in die
Bruſt Studioſus Bloem ſechs Stiche in den Mund Nacken Rücken
u ſ w Auch der Fuhrmann Wolff ſowie deſſen Sohn trugen Stiche
davon Wer die Stiche ausgeführt hat konnte bis jetzt noch nicht er
mittelt werden Man brachte die beiden Studenten nach der Klinik
wo ſie gegenwärtig noch ſo ſchwer darniederliegen daß eine Ver
nehmung bis jetzt noch nicht ſtattfinden konnte Die Verletzungen ſind
ſo erheblich daß man für das Leben Beider fürchtet

Prag 11 Juli Orkan Heute Nachmittag brach hier ein
Orkan los der unzählige Fenſterſcheiben zertrümmerte und viele
Häuſer abdeckte Der Schaden iſt bedeutend auch eine große
Anzahl Menſchen iſt verletzt

Wien 11 Juli Erdroſſelt Ein aus Zwickau gebürtiger
23 jähriger Schüler des Conſervatoriums Eugen v Schwanen
flügel hat ſich auf der pſychiatriſchen Klinik im allgemeinen Kranken
haus erdroſſelt Ueberanſtrengung hatte das geiſtige Leiden des hoch
begabten jungen Mannes verurſacht

Graz 11 Juli Tödtung eines Fiſchdiebes Der
Jagdaufſeher Peter Bajer in Radkersburg ſah am 7 d in der ſo
genannten Hafnergrieslahn einen dunklen Gegenſtand aus dem Waſſer
einportauchen Er hielt ihn für eine Fiſchotter ſchoß danach und
tödtete den bekannten Fiſchdieb Vincenz Potzinger

Brüſſel 11 Juli Eine bedeutende Feuersbrunſtzerſtörte heute früh binnen kurzer Zeit das Palais Ets genannte
Theater welches in einem Pavillon der Markthalle errichtet war Das
in dem Keller belegene Eismagazin wurde mit ſämmtlichen dort
lagernden Viktualien vernichtet Der Schaden wird auf 1 Million
Francs geſchätzt Menſchen ſind nicht verunglückt

Bnkareſt 11 Juli Ein Räuberſtückchen Eine Räuber
bande verſuchte einen Eiſenbahnzug zwiſchen Modſchidir und Murfatlar
Dobrutſchabahn zur Entgleiſung zu bringen um denſelben zu

vplündern Der zehnjährige Sohn des Bahnwächters lief aber dem
Zug entgegen und brachte ihn zum Stillſtand Zwiſchen dem be
waffneten Zugperſonal den Paſſagieren und den Räubern entſtand
ein Kampf wobei die letztern welche bereits die Schienen losgeſchraubt
hatten zurückgetrieben und ſchließlich mit Hilfe des Militärs ein
gefangen wurden

Warſchau 11 Juli Feuersbrunſt Die Stadt Roz
wadow iſt zum großen Theil niedergebrannt Die Kirche das Steuer
amt die Schule das Caſino und das Rathhaus ſind eingeäſchert

Odeſſa 11 Juli Zum Untergang des Wladimir
An Einzelheiten über den Untergang des Dampfers Wladimir wird
noch gemeldet Die Anzahl der umgekommenen Menſchen ſcheint etwa
100 zu ſein unter ihnen befinden ſich einige hochgeſtellte Perſönlich
keiten Der Dampfer Wladimir welcher mitten entzwei geſchnitten
war hielt ſich noch zwei Stunden über Waſſer

Konſtantinopel 11 Juli Erdbeben Geſtern Abend
wurden zwei neuerliche Erdſtöße verſpürt Der erſte und ſtärkſte Erd
ſtoß erfolgte nach 12 Uhr Mittags die Erſchütterung ging von Norden
nach Süden und dauerte 7 Sekunden Man vermuthet gegen hundert
Todte und Verwundete Der Bazar in Stambul iſt zum größten
Theil beſchädigt ebenſo die Schiffsbauſchule mehrere Minaretts und
Kirchen ſind eingeſtürzt unter den Trümmern des Bazars liegen
mehrere Leichen Die Erdbeben verurſachten mehrere Brände Ein
Theil der Bevölkerung kampirte nachts unter freiem Himmel in Gärten
Die öffentlichen Etabliſſements die Börſe und zahlreiche Geſchäfte ſind
geſchloſſen Der direkte Telegraphenverkehr iſt unterbrochen

London 11 Juli Gattenmord Der 45 jährige Fiſch
bändler Richard Clemens ermordete ſeine Frau mit einem langen
Meſſer Auf der Polizeiſtation erklärte er daß er die Frau ſo nahe
als möglich am Herzen erſtochen habe Sie habe vorher ihn mit der
Hand bedeutet ihn geküßt und ausgerufen Thu Vor einigen
Tagen habe die Frau ſelbſt das Meſſer aus dem Schrank hervorgeholt
und geſagt Wir werden es bald nöthig haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 12 Juli
gJ Dekanatswechſel Heute am Stiftungstage der Uni

verſität ging im halbjährlichen Wechſel das Dekangat in der juriſtiſchen
Fakultät vom Geh Juſtizrath Prof Dr Laſtig auf den Geh Juſtiz
rath Prof Dr Löning in der mediziniſchen vom Geh Medizinal
Rath Prof Dr Weber auf den Geh Medizinal Rath Prof Dr
Ackermann in der philoſophiſchen vom Prof Dr Dittenberger
auf Prof Dr Kraus über Jn der theologiſchen Fakultät wird ſich
der Dekanatswechſel in dieſem Sommerſemeſter ausnahmsweiſe erſt
am 15 Auguſt auf welchen Tag im Hinblick auf die 200 jährige Jubel
feier der Univerſität der Rektoratswechſel verlegt iſt vollziehen an die
Stelle des Konſiſtorialraths Prof D Haupt trilt dann als Dekan
der theologiſchen Fakultät Prof D Hering

ſpeiſen und erbot ſich ihm nach Tiſch die
der Stadt zu zeigen

Horaz nahm dankbar an
Sie waren noch nicht viel weiter gekommen als ein

ſchwarzgekleidetes ſchlankes junges Mädchen auf ſie zuflog
Das Geſicht der hübſchen Perſon war wie verklärt vor
Ueberraſchung und Freude Ohne die Gegenwart des Arztes
zu beachten warf ſie ſich ſchluchzend in die Arme des er
ſtaunten und entſetzten Horaz

Aber meine Liebe wehrte er ab
Walter theurer Walter ſehe ich Dich endlich wieder

rief die junge Perſon ohne ihn aus den Armen zu laſſen
Aber mein Fräulein Sie irren ſich in mir Sie ſcheinen

mich mit Jemand zu verwechſeln ſagte Horaz bemüht
ſich aus ihrer Umſchlingung zu löſen

O Walter mein geliebter Walter fuhr die Fremde
fort ohne ſich an ſeine Worte zu kehren ich trennte mich
von der Heimath und ſegelte über sMeer in der Hoffnung
Dich aufzufinden Furchtlos wie ich bin ſchreckte ich vor
keiner Gefahr zurück um Dir näher zu kommen Wie glück
lich bin ich Dich endlich wieder zu haben nachdem ich ſchon
angefangen hatte Dich wie einen Verlorenen zu betrauern

Aber Fräulein betrachten Sie mich doch nur ordentlich
rief Horaz ärgerlich

Doch Nora Meinert war taub und blind gegen alles
Andere als die vermeintliche Gegenwart ihres Verlobten

yAch Walter plauderte ſie unbeirrt weiter ſich immer
inniger an Horaz ſchmiegend wüßteſt Du wie enttäuſcht
ich war als ich vergebens hier nach Dir ausſchaute Ich
kam mit der Frau Gräfin von Brandenſtein hierher aber

Sehens würdigkeiten

Oder erwiderte Horaz verlegen das Fräulein wünſcht
den greiſen Großvater der weltmüde dieſe Einſamkeit auf
ſuchte nicht zu verlaſſen bis ſein letztes Stündlein geſchlagen
hat und ihr J dieſe Weiſe die reden zurückgegeben iſt

Der Arzt lud ſeinen jungen Freund ein bei ihm zu

ſo lieb ich ſie auch habe wäre ich ihr dennoch nicht ſo bis
an das Ende der Welt gefolgt hätte ich es nicht um Deinet
willen gethan

Fortſetzung folgt

Köln 11 Juli Mord Montag Abend wurde der Spezer

Blutſturz jedoch ergaben ſchwere Kopfwunden daß Langenhöfer
Mehrere Perſonen ſind der

Wohnungen in der Poppelsdorfer Allee an Jn der Bachſtraße be
gegneten ſie der von der Poppelsdorfer Kirmes heimkehrenden Familie

Leipzig
kommen
ſcheine d
der für
Vorſchla
führung
durch di
vom Vo
blick auf
19 Mai
gehende

Ausdruc
auch der
Klärung
Waſſerv

I Verhand
frage de
Orts ſt
werde
ſondern
gegen ei
ſelben
müſſen

traten

eine gri
und St

Vorſitz
rathung

ſammen

V

Zuge d
1 kirche a

I hohen
wie en
der Ver
Angele
ſonders
fürſtlichk

geäußer
an der
J frei ge
machun

geber f
auch f
3 Aug
dageger
zuzumr
auch n
I laſſen

I abzuwe
und B
Förder
geſetzt

v Ho
Herren
der
für di

eine
die S
Verhar
Thürir
nahezu

bildun
Prinze
ſeiner

vom 2

Brett
nahme
3 Me

I verſitö
I worde
n e

unter
ſehene
plötzli
berufe

zu M
Gym
Prüfn
dem

in s
geweſ
der F
Töcht
Schul
ſchule
Knab
1893
nachſt

Lehre
eine
gern

Term
Grur
Küch
Mey

0

ſind
27 in
Kreiſ

I7

Freit
hierſe
proje
Feſtſ
Reſch

v

ge
ſ

ch
v

rü



fatlar
en zu

dem
n be

tſtand
praubt

ein

R o z

teuer

rir
wird
etwa

nlich
nitten

Abend
Erd
orden
indert
ößten

z und
liegen

Ein
ärten
e ſind

Fiſch
angen
nahe

t der
nigen
jeholt

attet,

lli

Uni
ſchen

uſtiz
inal

Dr

ger
ſich
erſt

ubel
1 die

ekan

iten

ein
log

vor
ztes

er

r 7
ſen

nen
ht

ude
nich

ng
vor
ück

hon

n

les

ner

bis

e

h

S

Froag General Enzeiger für Halle aud den Saalkresd
Handelskammer Sitzung Jn der geſtern unter Vorſitz des

n Kommerzienrath Bethcke abgehaltenen öffentlichen Geſammt
FFitzung der Handelskammer wurde u a über die Stellungnahme zue em Anſchreiben des Comites für die ſächſiſch thüringiſche

nduſtrie und Gewerbe Ausſtellung welche für 1897
in Leipzig geplant iſt Beſchluß gefaßt Der Referent Herr General
Direktor Kuhlow führte aus daß die Beziehungen zwiſchen Halle
und Leipzig ſehr nahe ſeien wie dies in jüngſter Zeit wieder beſonders
in der Angelegenheit des Elſter Saalekanal Projekts hervorgetreten ſei
in welcher die hieſige Handelskammer bei der Handelskammer von
Leipzig wie dem dortigen Magiſtrat ein überaus freundliches Entgegen
kommen gefunden habe weshalb es denn nur als Schuldigkeit er
ſcheine daß die Kammer ihren Mitgliedern empfehle ſich recht rege an
der für 1897 in Leipzig geplanten Ausſtellung zu betheiligen Dieſer
Vorſchlag fand nachdem auch der Vorſitzende der Kammer den Aus
führungen des Referenten beigepflichtet hatte einſtimmige Annahme
durch die Kammer Jm weiteren Verlauf der Sitzung wurde dann
vom Vorſitzenden auch noch über die von der Handelskammer im Hin
blick auf die Förderung des Elbe Saale Kanal Projekſes am
19 Mai d J veranſtaltete Saalebereiſung über welche wir ſ Z ein
gehende Mittheilungen machten Bericht erſtattet und der Ueberzeugung
Ausdruck gegeben daß dieſe Dampferfahrt von Halle bis Bernburg
auch denen die früher dem erwähnten Projekt abgeneigt geweſen zur
Klärung ihrer Anſchauungen gedient und ihnen gezeigt hätte daß die
Waſſerverhältniſſe der Saale ſehr günſtige ſeien Aus den weiteren
Verhandlungen ſei noch hervorgehoben daß die Kammer auf eine An
frage des hieſigen Magiſtrats ob ſie es für angebracht halte daß ein
Orts ſtatut erlaſſen werde durch welches die Beſtimmung getroffen
werde daß Lohnzahlungen für unmündige Arbeiter nicht dieſen
ſondern ihren Eltern und Vormündern gezahlt würden ihr Gutachten
gegen eine ſolche Maßnahme abgab da ſie aus der Durchführung der
ſelben ſchwere Unzuträglichkeiten für die Arbeitgeber befürchten zu
müſſen glaubte

Vorbereitungen zur Univerſitätsfeier Geſtern Abend
traten der vom Magiſtrat an ſie ergangenen Einladung Folge leiſtend
eine größere Anzahl von Vertretern hieſiger Krieger Turn Geſang
und Sports Vereine ſowie der Jnnungen und der Geſellenſchaft unter
Vorſitz des Herrn Stadtrath v Holly in der Tulpe zu einer Be
rathung über die Spalierbildung bei der Univerſitäts Jubelfeier zu
ſammen Der Vorſitzende bezeichnete es als Ehrenpflicht unſerer Bürger
ſchaft beim Empfang Sr Königl Hoheit des Prinzen Albrecht am
1 Auguſt Abends 6 Uhr wie am Vormittage des 3 Auguſt beim
Zuge der Dozenten und Ehrengäſte von der Univerſität zur Markt
kirche an der Spalierbildung ſich möglichſt rege zu betheiligen um den
hohen Gaſt unſerer Stadt die Univerſität der Halle ſo viel verdanke
wie endlich damit zugleich ſich ſelbſt zu ehren Die an die Vertreter
der Vereine gerichtete Anfrage welche Stellung die Vereine zu dieſer
Angelegenheit einnähmen ergab daß dieſelben wohl geneigt ſeien be
ſonders an der Spalierbildung beim Empfang des vom Kaiſer entſendeten
fürſtlichen Vertreters ſich zu betheiligen daß aber überall der Wunſch
geäußert ſei es möchten die Arbeitgeber denjenigen ihrer Arbeiter welche
an der Spalierbildung Theil nehmen wollten die betreffenden Stunden
frei geben Mit Einſtimmigkeit wurde beſchloſſen durch Bekannt
machungen und perſönliche Einwirkungen dies Anſinnen an die Arbeit
geber für die Zeit der Ankunft des Prinzen Albrecht zu richten und
auch für dieſelbe Maßnahme betreffs der Zeit des Feſtzuges am
3 Auguſt ergab ſich eine Majorität während eine Anzahl Stimmen
dagegen waren wohl unter dem Geſichtspunkte daß es Manchem nicht
zuzumuthen ſei außer dem Lohn für einen Vierteltag am 1 Auguſt
auch noch am 3 Auguſt einen halben Tagesverdienſt ſich entgehen zu
laſſen Man beſchloß den Ausfall des Appells an die Arbeitgeber
abzuwarten und dann eine neue Verſammlung zur weiteren Berathung
und Beſchlußfaſſung in dieſer Angelegenheit eip berufen für deren
Förderung einſtweilen ein aus 13 Perſonen beſtehender Ausſchuß ein
geſetzt wurde Es gehören dieſem Ausſchuß an die Herren Stadtrath
v Holly und Ober Polizei Jnſpektor Weydemann ferner die
Herren Lüderitz für die Kriegervereine Schieferdeckermeiſter Zan
der für die Jnnungen Börner Großmann und Strähle
für die Geſellenſchaft Edner und Rebettge für die Turn Ver

eine Haupt und Wolff für die Geſang Vereine Schwartz für
die Sport Vereine und Kutſchbach für die Schützen Aus den
Verhandlungen ſei noch erwähnt daß der Vorſtand des Nordoſt
Thüringer Bezirkes des Deutſchen Kriegerbundes an ſeine ſämmtlichen
nahezu 100 Vereine die Aufforderung zur Betheiligung an der Spalier
bildung hat ergehen laſſen und wenigſtens für die Einholung des
Prinzen Albrecht die Zuſage machen konnte daß wohl an 3 bis 4000
ſeiner Mitglieder zur Stelle ſein würden für deren Aufſtellung bereits
vom Bezirksvorſtande ein eigenes Muſikcorps engagirt iſt

Vom ſchwarzen Brett Durch Anſchlag am ſchwarzen
Brett wird bekannt gegeben daß wegen nicht ordnungsmäßiger An
nahme einer Privatvorleſung 8 Studirende 1 Theologe 2 Juriſten
3 Mediziner 1 Philoſoph 1 Zahnheilkundiger durch Spruch des Unt
verſitätsgerichts mit Nichtanrechnung des laufenden Halbjahres beſtraft

worden ſind
Begräbuißz Heute Vormittag fand auf dem Stadtgottesacker

unter überaus reger Betheiligung aus Lehrerkreiſen wie anderer ange
ſehener Perſönlichkeiten unſerer Stadt die Beerdigung des durch einen
plötzlichen in Folge Hitzſchlages erfolgten Tod aus dieſem Leben ab
berufenen Rektors a D Marſchner ſtatt Der Verſtorbene war 1816
zu Mühlberg a E geboren und ſtudirte nach Beendigung ſeiner
Gymnaſialzeit Theologie Nach Ablegung der beiden theologiſchen
Prüfungen widmete er ſich dann bis zur Erlangung einer Pfarrſtelle
dem Lehrerberuf den er bald ſo lieb gewann daß er auf den Eintritt
in s Pfarramt verzichtete Nachdem er an verſchiedenen Anſtalten thätig
geweſen war wurde er 1856 als ordentlicher Lehrer an die Realſchule
der Francke ſchen Stiftungen 1858 als erſter Lehrer an die höhere
Töchterſchule des Waiſenhauſes berufen 1868 an Stelle des zum
Schulrath ernannten Rektors Haupt zum Rektor der ſtädtiſchen Volks
ſchule berufen welche Stellung er ſpäter mit der Leitung der ſtädtiſchen
Knabenbürgerſchule vertauſchte Dies Amt behielt er bis zum Jahre
1893 wo er im Hinblick auf ſein vorgerücktes Alter ſeinen Abſchied
nachſuchte und erhielt Der Verſtorbene war bei den ihm unterſtellten
Lehrern und ſeinen zahlreichen Schülern überaus beliebt ſowie auch
eine im geſellſchaftlichen Leben der beſten Kreiſe unſerer Bürgerſchaft
gern geſehene Perſönlichkeit Er ruhe in Frieden

Vermiethung Jn dem heute im Stadtſekretariat angeſtandenen
Termine zur Vermiethung einer im zweiten Obergeſchoß des ſtädtiſchen
Grundſtücks Schimmelſtraße 2 belegenen aus Stube Kammer
Küche und Stall beſtehenden Wohnung hat der Kaufmann Herr Emil
Meyer hierſelbſt das Beſtgebot mit 146 Mk abgegeben

Alters und Jnvaliden Rente Jm 2 Vierteljahre 1894
ſind im Saalkreiſe 28 Perſonen in den Genuß der Jnvaliden
27 in den der Alters Rente getreten Gegenwärtig beziehen in dieſem
Kreiſe 145 Perſonen die Jnvaliden 460 die Alters Rente

Bahnprojekt Halle Schwittersdorf Hettſtedt Am morgigen
Freitag findet im Magiſtrats Sitzungszimmer im Rathskellergebäude
hierſelbſt eine Sitzung des Geſammt Ausſchuſſes für das Bahn
projekt Halle a Schwittersdorf Hettſtedt ſtatt in welcher über die
Feſtſtellung des Projektes und über die Finanzirung des Unternehmens
Beſchluß gefaßt werden ſoll

Prinz Carl Ziehrer kommtl hieß es lange Zeit nun iſt
gekommen der berühmte Wiener Hofkapellmeiſter und Tanzkomponiſt

ſowohl in letzterer Eigenſchaft als in der Leiſtungsfähigkeit ſeines
cheſters dem Namen Strauß eine bedeutende Konkurrenz bietet
won hat das geſtrige erſte Concert im Saale des Prinz Carl eine
zügende Probe abgelegt außerdem mögen ſeine zahlreichen Ordens
szeichnungen auch bei mehreren Orcheſtermitgliedern waren ſolche
ſehen die Bedeutung ſeines Daſeins dokumentiren Um ſo edler

er geſtaltet ſich dieſer Wettſtreit wenn er wie Ziehrer zu erkennen
5 ſich nicht in kleinlichen Dingen verliert denn Johann Strauß er

öffnete beide Theile des Programms und beſchloß daſſelbe auch erſtan zweiter Stelle in buntem Gemiſch mit andern le Sit e
Dirigent als produktiver Muſiker auf So geſtaltete ſich denn der
geſtrige Ziehrer Abend zu einem Genuß wie ihn ſonſt Ed Strauß uns

eboten hat denſelben Charakter trug er dieſelbe heitere Muſe ſchüttete
ier ihr Füllhorn aus die gleiche Stimmung wurde im Publikum er

zeugt gleicher Beifall von dieſem gezollt An größeren Tonwerken
brachte das Programm die zweite ungariſche Rhapſodie von Franz
Liszt die Ouverture zu Mignon von Thomas eine große Phantaſie
a d Cavallerla rusticana ein von Doppler nach uralter Aufzeichnung
bearbeitetes Gebet der Türken vor der Schlacht und ein militäriſches
potpourriartiges Tongemälde von Ziehrer Der Traum eines öſter
reichiſchen Reſerviſten Dann aber war der Muſe des Tanzes weiter
Raum gegeben und ſie drehte ſich heiter nach friſchen ſchwungvollen

Ziehrerſchen Klängen wie bei den Walzern Meerleuchten Weana
Madl Wiener Bürger und dem Polka Militäriſch und hatte
auch zu Extratouren durch zahlreiche Zugaben bei denen auch
zuweilen die Muſikanten mit luſtigem Singen und Pfeifen ein
ſtimmten hinreichende Gelegenheit Johann Strauß war mit der
Fledermaus Ouverture dem Walzer Wiener Blut und einem
Perſiſchen Marſche auf dem Programme vertreten Es folgen

noch zwei Concerte des Orcheſters deren Beſuch ſich kein Muſikfreund
der ſich nicht in einſeitige Geſchmacksrichtung verknöchern will entgehen
laſſen darf Auch auf dieſem Gebiete giebt es eine Klaſſicität und die
Leiſtungen der Ziehrer Kapelle ſind in der That nach dieſer Seite hin
muſtergiltig

Eine türkiſche Janitſcharen Kapelle in Uniform wird vom
heutigen Donnerstag ab an vier Abenden in dem bekannten Reſtaurant

Altenburger Hof concertiren Freunde einer eigenartigen Muſik
ſeien auf dieſe Darbietungen aufmerkſam gemacht

m Verbrannt Heute Vormittag ereignete ſich in der Halleſchen
Portlandcementfabrik bei Nietleben ein bedauerlicher Unfall Durch
irgend welchen Umſtand ſchlug dort plötzlich die helle Flamme aus
einer Keſſelfeuerung heraus und ergriff den in der Nähe mit Aſche
fahren beſchäftigten Arbeiter Keil aus Dölau Die Blouſe des

Mannes loderte ſofort hell auf doch gelang es demſelben und anderen
ſchnell hinzugekommenen Kollegen die Flammen bald zu erſticken Die
Brandwunden welche K namentlich am Rücken und an beiden Händen
erlitten hatte erwieſen ſich dennoch als ziemlich erheblich und es mußte
deshalb die Aufnahme deſſelben in die Königl Klinik erfolgen ß

Schwer verletzt Geſtern Nachmittag hatte auf dem Schlacht
viehhofe der bei dem Fleiſchermeiſter Sp hierſelbſt beſchäftigte Geſelle
Müller das Unglück ſich beim Abſpringen vom Wagen ein Schlächter
meſſer welches er in einer nach unten zu offenen Scheide an der linken
Körperſeite trug tief in die linke Wade einzuſtoßen

Klinik zugeführt werden mußte

Städtiſche Kommkſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 13 Juli cr Nachmittags b Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
Entwürfe und Koſtenanſchläge für das Riebeck Stift
Einrichtung einer Akkumnlatoren Anlage im Stadttheater
Erwerb von Land zur Geiſtſtraße
Desgl zur Gommergaſſe
Terrain Veränderungen bezügl der Halle ſchen Hafenbahn

Petition Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 14 Juli er Nachmittags

b Uhr im Eheſchließungszimmer
Tagesordnung

1 Petition wegen Rückzahlung von Kanal Anſchluß Gebühren
2 Petition Entſchädigungsanſprüche betr
3 Petition Zuſchuß zu Trottoirkoſten

Aus der Umgebung
Merſeburg 11 Juli Brand Jn vergangener Nacht

explodirte in einer Wohnung des Hauſes Oberburgſtraße Nr 5 mit
ſtarkem Knall eine Petroleumlampe Durch das umherſpritzende
brennende Oel wurden Möbelbezüge Portieren und Tiſchdecken in
Brand geſetzt die auflodernden Flammen jedoch von einem im Neben
zimmer ſchlafenden jungen Manne mittelſt der Waſſervorräthe ſofort
energiſch bekämpft ſo daß ſie nicht weiter um ſich greifen konnten
Von außen eindringende Hülfe beſeitigte alsbald jede größere Gefahr

b Schkenditz 11 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall hat
ſich heute früh zwiſchen der hieſigen Eiſenbahnſtation und Lützſchena
zugetragen Vier Arbeiter bewegten eine mit Steinen beladene Lowry
auf dem Geleiſe fort als plötzlich einer der Leute der Streckenarbeiter
Glöckner aus Gr Kugel neben der Lowry ausglitt und vor der
ſelben ſchräg über das Geleis fiel Die übrigen Männer bemerkten
zwar die Gefahr doch vermochten ſie die Lowry nicht früher zum
Stehen zu bringen als bereits ein Rad über beide Beine des Ge
ſtürzten hinweggegangen war Demſelben war das linke Bein zer
malmt worden während das rechte Bein ebenfalls erheblich be
ſchädigt war Er ward nach der Klinik in Halle gebracht

r Dieskan 11 Juli Vermißt wird der 11 jährige Sohn
des hieſigen Einwohners Reigelt bekleidet war derſelbe bei ſeinem
Weggange mit grauem Anzug im übrigen war er ohne Fußbekleidung
und Kopfbedeckung Der Vater erſucht um Mittheilung über den
Verbleib des Knaben

P Landséberg 11 Juli Schadenfeuer durch Blitzſchlag
Ein Blitzſchlag des geſtrigen Gewitters fuhr in die Scheune des Guts
beſitzers W Rackwitz zu Lohnsdorf und in wenigen Augenblicken
ſtand das ganze Gebäude in hellen Flammen Obgleich 22 Spritzen
aus der Umgegend zu Hilfe geeilt waren ſo konnte die Scheune worin
ſich größere Strohvorräthe befanden doch nicht gerettet werden wohl
aber blieb zum Glück der Brand durch die energiſche Hilfe und die
herrſchende Windſtille auf das eine Gebäude beſchränkt

th Großörner 11 Juli Schlafhaus Die Oberberg und
Hüttendirektion der Mansfeldiſchen Gewerkſchaft beabſichtigt das hieſige
Schlafhaus eingehen zu laſſen da die Koſten der Verwaltung der
Ausnützung des Schlafhauſes gegenüber zu hoch ſind Alle noch darin
internirten Bergleute werden dem Leimbacher Schlafhauſe überwtkeſen

th Kloſtermansfeld 11 Juli Harzclub Zweigverein
Hier wird ſich in nächſter Zeit ein Harzclub Zweigverein konſtituiren
Bei der großen Anzahl hiſtoriſcher Punkte der Mansfelder Gegend iſt
dieſer Entſchluß mit Freuden zu begrüßen

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Aufgeboten
11 Juli Der Gärtner Johannes Braun und Selma Rennert Mainz

und Leipzigerſtraße 100 Der Kaufmann Wilhelm Knoblauch und Gertrudellbig Kluchererſtraße 64 und Steinweg 9 Der Gaſtwirth Friedrich
tegmann und Luiſe Ziehme Halle und Memleben

Eheſchließung
h Fuli Der Fabrikarbeiter Karl Berthold und Jda Müller Lilien

aße 4

h

Geboren
11 Juli Dem Fleiſcher Hermann Böh ne eine T Anna Luiſe Thurm

raße 156 Dem Handarbeiter Albert Siebeck ein S Karl Albert Willy
hurmſtraße 151 Dem Handarbeiter Johannes Szymonowski eine T

Marie Anna Schmiedſtraße 22 Dem Züreau Vorſteher Friedrich Fiedler
eine T Amalie Anna r 34 Dem Kunſt und Handelsgärtner Guſtav Herz ein S Guſtav Rudolf Harz 42 Dem Maſchinen

Di Mundee undeblutete heftig und erwies ſich als ſo erheblich daß der Geſelle der

78 Juli Seiter ſehr van Aſexand ſtrafe d
gehe et Glug e grprenn r ereke 100 2 Dem
Böttcher Hermann Keil eine T Anna Elſa Jacobſtraße 49 Dem Formeru die ein S Chriſtian Fran Hermann Friedrich Louis Sophien
ſtraße 6 Dem Schmied Julius Sachſe eine T Luiſe Hedwig Schmiedſrafe 34 Dem Droſchkenbeſitzer Friedrich Schadewald ein S Paul Willy

Guſtav Wuchererſtraße 44
Geſtorben

11 W Der StadtbahnWagenführer Paul Wilde 31 Grünſtraße 31
Des Gefangenen Aufſeher Wilhelm Tietz T Helene 4 M Charlottenſtraße 23 Vuttwe Marie Rohloff geb Brüche 62 Reilſtraße 133

Des Lohnkellner Otto Gleichmann S Kurt 3 Thorſtraße 51 Der
Weber arl Baumeyer 22 Klinik Wittwe Friederike Rör geb Jawi
84 Thorſtraße 54 Des n Auguſt Politz t T Helene
8 M Streiberſtraße 14 Des Müller Ludwig Gerold S r

erBölbergaſſe 1 Der Fuhrmann Franz Hirſch 40 J Kliniklehring u Roitzſch Klinik Der Arbeiter Chriſtoph Mengel 55 J
Klinik

Telegramme und lehzte UNachrichten
Privattelegramme des General Anzelger

9 Berlin 12 Juli 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Man glanbt daß der Kaiſer
in England nicht vor dem 4 Auguſt eintreffen wird Er wird
dort vorausſichtlich mindeſtens eine Woche lang bleiben Fürſt
Bismarck wird heute Nachmittag abreiſen und bis nächſten Mou
tag in Schönhauſen verbleiben Die vom Bunde der
Landwirthe herauszugebende Tageszeitung ſoll angeblich
vom 1 September er ab erſcheinen Die Oberleitung hat
Dr Röſicke Vorſitzender des Bundesbureau übernommen in der
Redaktion befinden ſich Oertel Leipzig und Dr Strehlke

Ob der Letztere identiſch iſt mit dem Redakteur gleichen Namens
unter deſſen Chefredaktion im vorigen Jahre das Frankf Journ
nach jahrekangem Siechthum endlich den Konkurs anmelden mußte

wiſſen wir nicht Die Red
Der Hierboykott dauert fort

Berlin 12 Juli 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern fanden hier ſowie iu
den Vororten 32 ſozialiſtiſche Verſammlungen ſtatt in
denen eine gleichlantende Reſolution angenommen wurde wonach
über ſämmtliche Ring Brauereien der Boykott verhäugt wird

P London 12 Jnli 10 Uhr 4 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus Newyork wird gemeldet
Obſchon der Großmeiſter der Arbeiter den Ausſtand für heute

anbefohlen hat und etwa 1 Million Arbeiter ſich entſchloſſen zeigen
in denſelben einzutreten bis die von den Arbeitern der Pullmann

ſchen Geſellſchaft geſtellten Forderungen angenommen ſind glaubt
mau nicht daß die Unruhen zunehmen oder ſich bis zur Stadt
Newyork ausdehnen werden

Radieschen 4Bündchen

Wien 11 Juli Jn Zaleszcezyki Galizien ſind geſtern
15 Perſonen an der Cholera erkrankt und 9 geſtorben Der

Gerichtsbezirk Zaleszezyki iſt von dem Miniſterium des Jnneru
als Choleraheerd im Sinne der Dresdner Konvention erklärt und
die entſprechenden Ausfuhrverbote angeordnet worden

Rom 11 Juli Die Deputirtenkammer hat heute
den Geſetzentwurf betreffend das Zwangsdomizil der An

archiſten angenommen
Paris 11 Juli Die Mutter Ceſario s hat brieflich

erklärt der Vertheidiger ihres Sohnes ſei der Lyoner Advokat
Villenenve der Prozeß finde am 23 Juli ſtatt Jhr Sohn
habe ſie in einem Briefe thränenden Auges um Verzeihung gebeten
Geſtern fand in Lyon die Konfrontation Ceſario s mit dem Sol
daten Leblane ſtatt welcher alle Angaben aufrecht erhält Ceſario
erhielt zwei Briefe ſeiner Mutter worin ſie ihn beſchwört er möge

Madame Carnot um Verzeihung bitten Er warf die Briefe zornig
in den Winkel und rief aus Das iſt meine Mutter Weibsleute
halten überall zuſammen

Madrid 11 Juli Der Kriegsminiſter hat in ben Cortes
beantragt die Lieferung von 100000 Gewehren der Waffen
fabrik Löwe zu übertragen Die Lieferung ſoll in einem Jahre
erfolgen

Barcelonag 11 Juli
über das Bombenattentat
Salvador die Bombe geſchleudert zu haben
Prat und Alfaro betheuerten ihre Unſchuld
die Vernehmungen der Zeugen

Chieago 11 Juli Der Generalſtrike iſt mißlungen
der Verkehr von Perſonen und Güterzügen beſſert ſich den
Truppen wird kein Widerſtand geleiſtet Jn Sacramento
zeigen die Ausſtändigen eine weniger feindſelige Haltung Ein
auf der Fahrt nach San Francisco befindlicher Zug wurde
zum Entgleiſen und zum Abſturz in den Fluß gebracht wobei die
Strikenden den Heizer und 3 Soldaten erſchoſſen

Marktbericht
Donnerstag den 12 Juli

0,85 0,90 Mk Gurken pro Stück

Jn der heutigen Prozeßverhandlung
im Liceo Theater geſtand

Die Angeklagten
Hierauf folgten

Eier pro Mandel 0,10 0,40 MkButter pro Pfund 1,10 1,85 Sauerkraut p 2 Pfund 0,12
Alte Zwiebeln p Liter 0,25 Grüne Bohnen p Liter 0,20
N Zwiebeln Mandel 0,10 0,15 Kirſchen pro Liter 0,10 0,20
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 FJohanniösbeeren Liter 0,20
Alte Kartoffeln 5 Liter 0,18 0,25 Stachelbeeren p Liter 0,20 n
Neue Kartoffeln 5 Liter 0,40 Erdbeeren pro Liter 0,40 0,60
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 Heidelbeeren pro Liter 0,15
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 Aprikoſen pro Mandel 0,40 0,50
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Getr Kirſchen p 1 Pfd 0,25 m
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 Pflaumen 1 Pfd 0,25
Schoten pro 5 Liter 0,20 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,25 v

0,10 Birnen pro Pfd 0,25
Die Filiale der altrenommirteſten Berliner Corfetfabrik

W G Neumann hier Gr Ulrichſtr 58 Café Peter
welche ſich ſeit der Zeit ihres Beſtehens am hieſigen Platze der ganz
beſonderen Gunſt unſerer Damenwelt erfreut weil ihre Fabrikate
bei bequemem chicem Sitz eine tadelloſe elegante Figur ver
leihen hat z Z ihre Schaufenſter mit einer hocheleganten Deko
ration ihres Specialartikels ausgeſtattet auf die wir unſere Damen
welt hiermit ganz beſonders aufmerkſam machen möchten Die
Firma deren Reellität hinlänglich bekannt iſt liefert ihre Fabrikate
von dem Einfachſten bis zu dem Eleganteſten zu bekannt
ſoliden Preiſen

Waſſerſtände Am 12 Jnli Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,22 11 Juli Calbe Oberpegel 1,24 Unter
pegel 0,32 Dresden 1,00 Magdeburg 1,12
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Mein garantirt reines

Roggenbrod
iſt wegen ſeines kräftigen Wohlgeſchmacks
u wegen ſeiner Größe bedeutend vortheil
hafter als jedes Landbrod u jedes Haus
ackenbrod

Carl Koch Herrenſtr 1

Bernſtein Fußbodenlack
mit Farbe à Pfd 75 Pfg über S
Nacht trocknend bei

Geor o eEingewachſene Aägel und
ühneraugen

werden ſicher und ſchmerzlos beſeitigt bei
F Schmidt Brüderſtr 11 I

Reisner s
a

z onpleus al traf
Sortiment

L GlIoria ganz kleines Format
La Electra Mittel Format
La Preciosa
La Glorin
La Diva grosses Format

150

Rey del Mundo sehr zr Format 200
Diese in Farben und Qualität hervorragend gut ausfallenden

Marken deren Vorzüglichkeit seit 2 Jahren änrech den enormen
Absatz am besten anerkannt ist empfehle ieh allen Liebhbabern
feiner milder Cigarren

50 p Mille
80
90

100
120
130

M

e e e e e

Muster Sortimentskisten
mit 100 Stück werden S Einsendung von

M 10 5 Cfranco dureh ganz Deutschland versandt

Mermannmn Refsner
Berlin König Strasse 48

Gef Aufträge werden gegen Nachnahme oder vorberige
sendung des Betrages sorgtföltigst ausgeführt

Bedienung streng roeell

Ein

Meine Festgabo
für die

Jubiläumsfeier der Universität
ist in meinem Schaufenster Poststr 19 von heute ab bis
zum 29 Juli ausgestellt und werden die Bilder alle 4
Tage gewechselt

Höpfner Nachflg Fritz Möller

PhotographNahmaſchinen wir Ringſchiffchen

Pibrating Shuttle Nova Adler u ſ
beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähr reeller Garantie

in jeder Preislage
F Lauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke

Reparatur Werkſtatt für Nähmaſchinen
Die zum H Blume ſchen Konkurſe

gehörigen Waarenvorräthe abgeſchätzt auf 2774,48 beſtehend aus
Stoffen zur Anfertigung von Herrengarderobe
ſollen im Ganzen verkauft werden Jnventuraufnahme iſt zu dieſem Zwecke
in meinem Contor Hackebornſtr 3 einzuſehen Beſichtigung der Waaren kann

Pahnen Schärpen Schleifen und Vereinsabzeichen
vſerir zu aonahmoſrriſen

besten Wortland Cement
aus derPortland Cement Fabrik Halle a S

in Tonnen und Säcken je nach Wunſch
ab Kager frei Bedarfoſtelle oder ab Fabrik

Bestellungen für hier ſowie für außerhalb werden prompt ausgeführt

Carl Gebhareilt alle a
Fernſprecher Ur 70 Martinftr II

Raſeigh

S

Julius Sachse
Gr Ulrichstrasse 27 II

Kunstliche ZAhne Plomben
Reparaturen ete

Unſtreitig weltbekannt
billigſte Preiſe in

Hlerren u Knabenanzügen
v Answahl v 3 M an p St
Renners Nachf ev ſtraße

42

a 008Sonntagsstieteln
à Paar 6 Mk

Seit 14 Jahren bewährte Qualität
Renner s Nnechfolger

Leipzigerſtr 42

langness bisquits
empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen

Carl Booch Breiteſtr 1und
Rlarkt Rother Thurm 12

Pwmpfehle täee elbeeren Kirſchen
neue blaue Kartoffeln

grüne Waare Butter Eier Käſe div
Flaſchenbtere ſo ie Müller ſches Brod

6 Pfd 50 Pfg
Carl Hildebrand Saalberg 2

Aetznatron
Seifenſtein

in nur ſtärkſter Waare bei

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Recht Dalmntiner
Insectenpulver

tödtet jedes Ungeziefer als Blattläuſe
Wangzen Flöhe Ameiſen r

Zu haben bei P A Patz
neb Mars la Tour

Meine Kanzleiiſt verlegt nach

Gr Steinstr 80
ſ Treppe

Rechtsanwalt Weisslor

Buch Ueber die Ehe n on
zu aſt 100000Wo a Kinderſegen eben

Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

Alle Kranke
welche nirgends Hilfe fanden wollen ſich
vertrauensv an Fr Hirseh Halle a8
Rathhaunsſtr 13 J wenden Derſelbe heilt
hauptſächlich geheime Leiden der Männer
und Frauen Blaſen Nieren Magen
leiden Bleichſucht Hämorrhoidalleiden
Rheumatismus Sommerſproſſen ſowie
Bandwurm m Kopf entfernt unt Garan
tie u Discretionc ag und Sonnabend von 12 Ahr im Geſchäftslokale Leipzigerſtraße 69

tattfinden
H Stade Konkursverwalter

4

12Donnerstag den

Bettköper
9

Bettelrelle
Elsasser Bettsatim

NPlätterin empfiehlt ſich in und außer
dem Hauſe Gommergaſſe 11 I

Freitag den 13 d Mtsver anfen Wir
volle Bettbreite in glattroth u rosaroth gestreift

garantirt federdieht
leieße Gualität un Nuster für Ropffisson pr Mitr o2 g

nur bestes Fabrikat 115 em breit
extra schwere Waare

für Bettbezüge reizende Muster

pr

pr Mir 67
prgarantirt waschecht

cFrottir Giieſier prima Gualität pr Stieß I M un 26 M
Die Preise objger Waoren haben nur für die bezeichneten Tage Güſtjgheſt

Verkaufslokal Hagdeburgerstr Z I Tr gegenüber dem Wintergarten Kein Laden

J Jacobowils 6 Eo

he nnd den Saalkreis

re A Huth Co

Vertreter
Wermann LCippol

ine Rennmascohine steht bei C H Spierling Leiprigerstr Poststr Eeke zur Ansloht aus

13 Juli Nr 161

Gr Steinstrasso 8687

Blattlaustincrtur
einziges Radikalmittel gen alles
Ungeziefer auf Roſen und allen an
deren Pflanzen ohne Beſchädigung
der zarteſten Knospen à Fl 25
Georg Zeising Drogenhandlg

Der dauerhafteſte

Fußbodenanſtrich
iſt Bernsteinlaek mit Farbederſelbe trocknet über Nacht hart u giebt
den ſchönſten Glanz z Pfd 75 Pfg

nur be

B Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

zigerſtraße 96

S SJ W
e x W

Ffahrràäcienfs
HalleMeckelstrasse 14

Auf die für mein Geſchäft Wer Leip
geſtellten ſehr billigen

S Ausnahmepreiſe
mache ergebenſt aufmerkſam

4

u

u

kaufen Sie

am billigſten

e Leipzigerstrasse 96i Grosse Ulrichstrasse 24
W II KKrauuse

Tage Montreuil Ffirsfche
Walderdbeeren u grosse Garten Erdhbeeren

jungeVierlünder Güänse Enten u Hähnchen
Rehrücken und Rehkeulen

Peinsten Astrachan Caviar fettesten ger Rheinlachs
gek Prager Delikatessschinken Zunge Hamb Rauchſleised

Kalds und Zungenroulade Mosaik gef Schweinskopf
Cortadella cfloisckRäso u Nagelſiols

Braunschweig Schlack Mett u Leberwurst

Gre o onGrossherzogl Süchs Hof lieferanten

Vieh AuctionVieh unch ventar Aus 1
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſollen am Sonnabend den 14 d Mts

von früh 9i z Uhr an auf dem Gehöfte des Herrn Wilhelm Kühne in F
N Rödgen bei Zörbig Station Stumsdorf öffentlich meiſtbietend unter den

im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden und zwar
2 Arbeitspferde darunter ein 6 jähriger Brauner 4 Stck Milch
kühe 2 Ferſen 7 Schweine Gänſe und Hühner 1 Acker und
J 1 Preſchwagen 1 Pflug 1 Paar Eggen 1 dreith Walze 1 Pater
h 1 Göpel Dreſch Reinigungs und Häckſelmaſchine Rübenmühle
Hackmaſchine Decimalwaage Wäſcherolle Hohl u Vockkarre
Fleiſchklotz Brühwanne ca 50 Citr Heu Stalldünger ſowie die
geſammten Milchgeräthe und vieles Andere

e

990000000 00900 90080800
Bad KrankenheileTölz

in den bayrischen Voralpen

Hötel und Badeetablissement Sedlmair G
Grosse schattige Gürten Pension Mässige Preise2 200008000800000000 000800000000

Offerire z Sonnabend f Schweine
fleiſch à Pfd 60 u ff hausſchlachtens
Wurſt a Pfd 70 Pfg

w Grunwald Thorſtraße 20
Maurer Arbeiten werden angenommen

Wuchererſtr 23 H I

480 000 Exemplare
wurden in Ah Jahren

verkauft
Das vortreffliche Buch von
Bilz das neuer Heil

z verfahreu
beſpricht alle Krankheiten und be
weiſt wie dieſelben durch einfache
natürl Methode geheilt werden
Preis 6 Mk 50 Pfg geb Aueh

in 10 Lieferungen à 50 Pfg
zu beziehen Jn HnlIIo bei

Schroedel Simon
Rich Schroedel
Gr Alrichſtr 50

Mitr 1,53 Mk

Mk

Mir 58 Pfg
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